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Summary
In 60 Sekunden

Great Writing 3 führt dich von einem sauberen Absatz zum vollständigen akademischen Essay.
Du lernst die fünf Elemente, die jeder Absatz braucht, und dann die fünf Schritte des
Essay-Schreibens. Muster, Vokabelarbeit und Übungen unter Zeitdruck bauen echte
Prüfungs-Ausdauer auf. Grammatik wird im Schreiben selbst vermittelt, nicht daneben. Am Ende
entwirfst du, überarbeitest und redigierst mit Sicherheit.

Warum es sich lohnt

Wenn du zeitbegrenzte Essays für TOEFL, IELTS oder College-Kompositionskurse schreibst, gibt
dir dieses Buch einen wiederholbaren Prozess statt Panik. Es eignet sich für Lernende auf
Mittelstufe bis Fortgeschritten und für alle, die kompetente Sätze schreiben, aber wackelige
Absätze. Die Muster-Essays zeigen genau, wie ein fertiges Produkt aussieht, sodass du immer
das Ziel kennst.

Die Kernideen

Academic paragraphs stand on five elements

The book presents five elements of a paragraph: a topic sentence, supporting sentences,
concrete details, unity, and coherence.

Most writers sense something is wrong with a paragraph but cannot name it. The five-element
framework gives you the vocabulary to diagnose: is there no topic sentence, or no details, or
does the paragraph drift off topic? Once you can name the problem, fixing it becomes
mechanical. The surprise is that unity and coherence, which sound abstract, are the easiest to
check: every sentence should support the topic, and every sentence should connect to the one
before it.

Probier es aus: Take a paragraph you wrote this week and label each sentence: topic, support,
detail. Mark any sentence that fits none of the three and cut it.

The topic sentence is a contract with your reader

Unit 2 focuses on the topic sentence, which states the main idea of a paragraph.
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A topic sentence does two jobs at once: it names the subject and it limits what you will say about
it. Writers who skip this step wander; writers who nail it can draft fast because every following
sentence has a test to pass. The counterintuitive part is that a good topic sentence is often the
last sentence you finalize, after you see what the paragraph really says.

Probier es aus: Before your next paragraph, write the topic sentence as a single sentence with a
controlling idea, then draft only sentences that prove it.

Details are the difference between telling and showing

Unit 3 focuses on adding concrete details to paragraphs.

Readers believe specifics and skim generalities. A paragraph that says a city is crowded tells
nothing; one that mentions packed trains and long lines makes the reader see it. The discipline is
learning to interrogate every claim you make: why, how, for example? Each answer you add is
another sentence of support, and three good answers usually make a complete paragraph.

Probier es aus: Pick one general sentence in your last draft and add two specific details: one
reason and one example.

Unity means every sentence earns its place

Unit 4 covers unity, meaning every sentence must support the main idea.

Unity sounds like a rule for beginners, but it is the reason professional paragraphs feel tight.
Every sentence either develops the topic sentence or it is a distraction, no matter how clever it is.
The hard part is killing sentences you like; the test is simple: does this sentence explain, prove, or
illustrate the controlling idea? If not, it goes, even if it took you twenty minutes to write.

Probier es aus: Read your draft paragraph aloud and ask of each sentence: does this develop the
topic sentence? Delete the first one that does not.

Coherence: order and connectors make ideas flow

Unit 5 covers coherence, which makes a paragraph easy to follow.

Coherence is what separates a list of sentences from a paragraph. Two tools do most of the
work: putting ideas in a logical order, and signaling that order with transitions. Readers rarely
notice good coherence, but they feel bad coherence as confusion. The practical trick is choosing
an order before you draft, time order for narratives, order of importance for arguments, so the
structure does the connecting for you.

Probier es aus: Take a choppy paragraph and add one transition word at the start of three
sentences, then read it aloud to hear the difference.

Five paragraph types, five different jobs
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Unit 6 covers five paragraph types: narrative, descriptive, expository, persuasive, and
comparison.

Writers get stuck when they force every idea into the same shape. Knowing five paragraph types
means choosing the structure that fits your goal: story, picture, explanation, argument, or
comparison. The surprise is how much the type determines the details: a narrative needs time
markers, a comparison needs parallel points. Once you name your purpose, half the drafting
decisions make themselves.

Probier es aus: Before your next paragraph, decide its type, narrative, persuasive, or comparison,
and let that choice dictate your order and transitions.

Vom Absatz zum Aufsatz: die fünf Schritte

Einheit 7 behandelt die fünf Schritte des Aufsatzschreibens: erkunden, das Thema eingrenzen,
eine These formulieren, belegen und abschließen.

Ein Aufsatz ist kein längerer Absatz; er ist ein Team von Absätzen unter einer These. Der
Fünf-Schritte-Prozess verwandelt ein leeres Blatt in eine Abfolge kleiner, machbarer
Entscheidungen – deshalb funktioniert er auch unter Prüfungsdruck. Überraschend ist, wie viel
Arbeit vor dem eigentlichen Schreiben anfällt: Erkunden und Eingrenzen des Themas
entscheiden über die Qualität des Aufsatzes, bevor du einen ganzen Satz schreibst. Eine vage
These garantiert einen vagen Aufsatz, egal wie gut die Absätze sind.

Probier es aus: Wende für deinen nächsten Aufsatz zehn Minuten darauf, das Thema zu
erkunden und einzugrenzen, bevor du irgendetwas schreibst, und formuliere dann die These in
einem Satz.

Die These: ein Satz, der den ganzen Aufsatz lenkt

Einheit 8 behandelt die These (thesis statement), die die Hauptidee eines Aufsatzes formuliert.

Eine These ist ein Versprechen, was der Aufsatz tun wird, und die Hauptabsätze sind die
Einlösung dieses Versprechens. Der häufigste Fehler ist eine These, die in Wahrheit nur ein
Thema ist – eine Phrase ohne Aussage. Fügt man eine Leitidee hinzu, also das, was man zeigen
oder behaupten will, wird aus einem Thema ein Plan. Der Test: Kann ein Leser allein aus der
These deine Hauptabsätze vorhersagen? Wenn nicht, schärfe sie.

Probier es aus: Formuliere die These deines Aufsatzes so um, dass sie sowohl das Thema als
auch deine konkrete Aussage dazu nennt, und prüfe dann, ob jeder Hauptabsatz sie stützt.

Einleitung und Schluss: der Rahmen, der den Aufsatz hält

Einheit 9 behandelt Einleitungen und Schlussteile.

Einleitung und Schluss sind die Absätze, an die sich Leser erinnern – und die, die Autoren am
schlechtesten schreiben. Die Lösung ist mechanisch: ein Aufhänger, eine Überleitung und die
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These für den Einstieg; eine wiederaufgenommene These, eine Zusammenfassung und ein
Schlussgedanke für den Schluss. Wer die Bausteine kennt, verliert die Angst, denn man füllt
vorgegebene Stellen aus, statt auf Inspiration zu warten. Überraschend ist, dass der Schluss
nichts Neues einführen darf; seine Aufgabe ist es, die vorhandenen Punkte wirken zu lassen.

Probier es aus: Schreibe deine nächste Einleitung als drei Schritte – Aufhänger, Überleitung,
These – und deinen Schluss ebenfalls als drei Schritte: Wiederholung, Zusammenfassung,
Schlussgedanke.

Die Hauptabsätze: wo der Aufsatz die Note verdient

Einheit 10 behandelt Hauptabsätze (body paragraphs).

In den Hauptabsätzen werden Aufsätze gewonnen oder verloren, denn sie tragen den Beweis.
Die Fähigkeit besteht darin, jeden einzelnen als Mini-Version des Absatzes aus Einheit 1 zu
behandeln, mit einer eigenen Leitidee aus der These. Wer das überspringt, schreibt Aufsätze, die
sich wiederholen; wer es tut, schreibt Aufsätze, die sich aufbauen. Die Prüfung ist einfach: Der
Themensatz jedes Hauptabsatzes sollte einen Teil der These beantworten, und keine zwei sollten
denselben Teil beantworten.

Probier es aus: Schreibe die Themensätze der Hauptabsätze deines Aufsatzes untereinander auf
und bestätige, dass jeder die These auf andere Weise stützt; verschmelze oder streiche jede
Überschneidung.

Gliederungen: die billigste Versicherung beim Schreiben

Einheit 11 behandelt das Gliedern vor dem Schreiben.

Eine Gliederung ist Denkarbeit im Voraus, wenn Änderungen noch billig sind. Sie zwingt dich,
dich auf eine These und drei Stützpunkte festzulegen, bevor du in ganze Sätze investierst, sodass
strukturelle Probleme auftauchen, solange sie sich leicht beheben lassen. Überraschend ist, dass
Gliederungen gerade unter Zeitdruck am meisten helfen, nicht weniger, weil sie die Panik mitten
im Aufsatz verhindern, nicht zu wissen, was als Nächstes kommt. Eine Gliederung mit fünf
Punkten ist eine Landkarte; ohne eine zu schreiben, ist wie nachts bei ausgeschaltetem Licht
Auto fahren.

Probier es aus: Verbringe vor deinem nächsten zeitlich begrenzten Aufsatz fünf Minuten damit,
eine Gliederung mit fünf Zeilen zu schreiben: These, drei Hauptpunkte, Schluss.

Überarbeiten und Korrigieren sind zwei verschiedene Aufgaben

Einheit 12 behandelt das Überarbeiten von Inhalt und Struktur sowie das Korrigieren von
Grammatik und Rechtschreibung.

Überarbeiten und Korrigieren scheitern, wenn man sie gleichzeitig macht, denn man kann Ideen
und Kommas nicht in einem Durchgang reparieren. Überarbeiten stellt große Fragen – ist die
These klar, ist die Argumentation stark –, während Korrigieren kleine stellt: Ist diese Verbform
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richtig, wird dieses Komma gebraucht? Wenn man beides getrennt und in dieser Reihenfolge tut,
poliert man nie einen Absatz, den man später streicht. Der Bonus der Peer-Review ist Distanz:
Die Fehler anderer sieht man leicht, was das Auge für die eigenen schult.

Probier es aus: Mache zwei getrennte Durchgänge durch deinen nächsten Entwurf: einen nur für
Ideen und Reihenfolge, dann einen nur für Grammatik und Zeichensetzung.

Schreiben unter Zeitdruck: leisten, wenn die Uhr läuft

Die letzte Einheit behandelt das Schreiben unter Zeitdruck.

Beim Schreiben unter Zeitdruck zählt der Prozess, nicht die Eingebung. Gut abschneiden
diejenigen, die die ersten Minuten mit Planen und die letzten Minuten mit Kontrollieren
verbringen und dazwischen den Entwurf schreiben, ohne an irgendetwas zu feilen. Jede
Fertigkeit des Buches – die fünf Elemente, die fünf Schritte, Überarbeiten, Korrigieren – muss
automatisiert sein, denn zum Nachdenken bleibt keine Zeit. Nur wer vor der echten Uhr unter
einer Uhr übt, findet heraus, wo sein Prozess bricht.

Probier es aus: Schreibe diese Woche einen kompletten Aufsatz unter strenger Zeitbegrenzung,
inklusive fünf Minuten Planung und fünf Minuten Korrekturlesen, und schau dann, wo dir die Zeit
ausgegangen ist.

Kritik

Die Muster sind absichtlich einfach, was für Lernende eine Stärke ist, für fortgeschrittene
Schreiber aber eine Decke; die Beispiel-Essays können schematisch wirken. Die
Fünf-Absatz-Struktur ist ein Trainingsgerüst, und manche Dozenten argumentieren, sie könne
starre Essays hervorbringen, wenn man sie nie überwächst. Die Grammatikabdeckung ist
selektiv, fokussiert auf häufige Lernfehler, also ein Nachschlagewerk fürs Schreiben, kein
vollständiger Grammatikkurs. Und die Prompts, so vielfältig sie sind, ersetzen keine
fachspezifische Schreibanleitung.

In einem Satz

Meistere den Absatz, dann den Essay, indem du jedes Schreibstück als Plan, Versprechen und
Beweis behandelst.

Für wen sich das Buch eignet

Englischlernende auf Mittelstufe bis Fortgeschritten, die sich auf zeitbegrenzte Essay-Prüfungen
wie TOEFL oder IELTS vorbereiten, und College-Studierende in Kompositionskursen, die einen
wiederholbaren Schreibprozess brauchen. Lehrkräfte finden außerdem fertige Muster und
Checklisten für den Unterricht.


